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Bezirk Einsiedeln, Nutzungsplanung

Lage
Grotzenmülistrasse/Allmeindstrasse,
Langrütistrasse, Einsiedeln

Bemerkungen
In der ersten Auflage des Erschliessungsplanes im
Jahre 2000 war die Grotzenmühlestrasse als
Basiserschliessung und die Langrütistrasse als
Groberschliessung klassifiziert. Der Bezirksrat
beschloss aber bei der zweiten Auflage im Jahre
2002, die Grotzenmühlestrasse als Groberschlies-
sung anstelle einer Basiserschliessung zu
klassifizieren. Unter anderem wurde der Entscheid
durch die Einsprachen bei der ersten Auflage und
die Ablehnung der Langrütiinitiative begründet.
Das Verkehrsproblem hat sich auf der Zürichstrasse
und auf dem Bahnhofplatz in Form von zeitweise
langen Staus seit einiger Zeit massiv verschärft.
Im Zusammenhang mit dem Gesamtverkehrs-
konzept hat das Büro asa in der Situationsanalyse
2009 ausgesagt, dass aus fachlicher Sicht die
Variante Langrütistrasse als Groberschliessung und
die Grotzenmühle/Allmeindstrasse als Basiser-
schliessung klar vorzuziehen sei.
Im Jahre 2009 hat der Bezirksrat diese seitens der
Planungskommission vorgeschlagenen
Umklassierungen der Grotzenmühle- und der
Langrütistrasse abgelehnt. Auch aufgrund der
regen Bautätigkeit (Grossmorgen, Hintere
Luegeten, Wäni etc.) und des Erlasses der
Gestaltungspläne Schöngarn und Obere Allmeind
haben sich in den letzten drei Jahren die
Verhältnisse erheblich verändert und die politischen
Parteien haben das Thema auch wieder
aufgebracht. Eine Neubeurteilung war deshalb
gerechtfertigt. Die Verkehrsproblematik wurde auch
in mehreren Einsprachen zur Nutzungsplanung
aufgegriffen und schliesslich drängte sich auch im
Hinblick auf das Projekt zur Neugestaltung des
Dorfplatzes der Entscheid auf, die Langrütistrasse
neu als Groberschliessung und die Grotzen-
mühle/Allmeindstrasse neu als Basiserschliessung
zu klassieren.
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